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h istophZu Reform ns-Commissär 1111 Attergau 15905 auf;
es 1STt 1Nur AAHE bekannt, W1e alle diese Reformations-Versuche1Ur

theilweisen, blos vorübergehenden “rfolg hatten. Christoph
machte sich aber mit olchem Eifer das Reformationswerk,
dass sich den bıttersten Hass der (regner, JA SOQ ar Lebens-
Nachstellungen ZUZOQ , iNnNan fand die Kirche VON Oondsee
die Drohung angeheftet, INnan werde dem bte VO NMLendsee
noch dıe (Gedärme dUuSs dem e1 rEISSCNH, ja als Spater 5Spuren
VO  < Geistesstörungen sich beim htezeigten, sprach offen

AA VermuthungausS, dıie Gegner hätten ihm CI Zauberei A1ll-

gethan oder C1UIL ift beigebracht.
SEortsetzung folgt

us dem Sonettenkranze:SE Benedict und SC1M
Orden“

on Franz sSales Tomanik, AU: Stift M rtinsberg 1111 Ungarn.
(Fortsetzung - vergl. V, 30

(11.) Benedicts Tod und Verherrlichung
Als An E Casıno Fall VOTAaUS C111 Scheiden sieht
{ 9asst Benedictus finen e1ıne Grabeszelle
Das letzte 1ed der Nachticoall W 16 klıngt helle,
B1s das Leben ausgehaucht 111 Lied

So &S Lied dieses eben, das entflieht,
Sanct Benedicti E:  en vor demGnadenquelle ;
Vor’m heiligenAltar fliesst auch die letzte Welle,
Als mıt Chr eıbund Blut ZUT:Heimat zieht.

SE eilend an versch em Ort der FHerne
Er haı Isbald Bahn voll ıchter Sterne,
Vo en Augen steht CIM ehrenwürd’ger (rreis,

ut ihnen sol er W
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